
„Tanz für Toleranz“: Demo und
Kundgebung gegen rechts in Peine
Von der City-Galerie aus geht es einmal durch die Fußgängerzone zum Markt, wo eine Kundgebung stattfindet

Demo gegen rechts auf dem Peiner Marktplatz: am 20. april steht die nächste auflage an. Foto: aRCHiV

Peine. Das Peiner Bündnis für
Toleranz legt nach und ruft für
erneut zu einer Demo gegen
rechts in Peine auf. Unter dem
Motto „Tanz für Toleranz“ geht
es am Samstag, 20. April, um 11
Uhr von der City-Galerie aus
einmal durch die Fußgängerzo-
ne zum Marktplatz, wo ab 11.45
Uhr eine Kundgebung stattfin-
den soll.
Für musikalische Beiträge auf

dem Marktplatz sorgen Esin Sa-
vas und Vira Striuk. Redebeiträ-
ge werden vom Verein Omas

gegen rechts und Hubertus Heil,
Bundesarbeitsminister und
Bundestagsabgeordneter für
Peine, erwartet.
In den vergangenen Wochen

und Monaten fanden bereits
große Demonstrationen für To-
leranz inder StadtPeine statt, die
von dem Peiner Bündnis für To-
leranz organisiert wurden. Zu-
letzt waren esHunderte Teilneh-
mende bei den Demos.
„Unsere Demokratie ist nichts

Selbstverständliches. Rechtsra-
dikale wollen unsere Gesell-

schaft spalten, bedrohen Men-
schen und wollen Menschen
vertreiben. Deshalb ist es gut,
dass Millionen in Deutschland
für unsere Demokratie aufge-
standen sind. Wir dürfen in die-
sem Engagement nicht nachlas-
sen!“, sagt Hubertus Heil.
„Es ist erfreulich zu sehen wie

viele Menschen sich hier in
unserer Region und in ganz
Deutschland weiterhin für die
Demokratie einsetzen, da es
wichtig ist, ein Zeichen für eine
demokratische Gesellschaft zu

setzen, in der alle Menschen die
gleichen Rechte haben“, so Julius
Schneider.
Eine weitere Demo gegen

rechts findet bereits am kom-
menden Sonntag, 14. April, in
Vöhrum statt. Dort ruft der
SPD-Ortsverein zusammen mit
den örtlichen Parteien B90/Grü-
ne und FDP sowie Organisatio-
nen und Einzelpersonen über-
parteilich als Bündnis für De-
mokratie und Toleranz Vöh-
rum-Eixe-Röhrse zu einer
Kundgebung auf. Losgehen soll

es um 11.30 Uhr am Dorfge-
meinschaftshaus.
In einer Ankündigung des

SPD-Ortsvereins Vöhrum heißt
es: „Wir verurteilen jede Form
von Hass, Hetze und Fremden-
feindlichkeit!Wir setzen uns ak-
tiv für ein respektvolles und
buntes Miteinander im Sinne
unseres demokratischen Den-
kens ein, ungeachtet von Her-
kunft, Geschlecht oder Reli-
gion.“ Es sind Redebeiträge von
Kirche, Schule und Mandatsträ-
gern geplant.

Flugzeug-Pannen: Haben Sie Angst vorm Fliegen?
Machen Sie mit bei unserer Umfrage und sichern Sie sich die Chance auf einen 50-Euro-Gutschein von MediaMarkt

Peiner Land. Es ist, als hätte
Hollywood einen Abstecher in
die Realität gemacht. Am 5. Ja-
nuar erleben die Passagierinnen
und Passagiere des Alaska-Air-
lines-Fluges 1282 live das klassi-
sche Szenario eines Blockbuster-
Katastrophenfilms. Das Flug-
zeug war vom Flughafen Port-
land, Oregon, abgehoben. Sechs
Minuten lang deutet nichts auf
etwas Ungewöhnliches hin.
Doch dann kommt der Knall.
In einer Höhe von 4521 Me-

tern und bei einer Geschwindig-
keit von rund 500 Stundenkilo-
metern löst sich an der linken
Rumpfseite zwischen Tragfläche
und dem Heckausgang der Tür-
stopfen eines verschlossenen
Notausstiegs und fällt aus dem
Flugzeug. Im Flugzeug klafft ein

cher zurück nach Portland steu-
ern.
Das Beinahe-Unglück des

Alaska-Airlines-Fluges 1282
war beiWeitemnicht der einzige
Zwischenfall mit Flugzeugen
des 1916 gegründeten Riesen-
unternehmens.Weitere zumTeil
kuriose Zwischenfälle be-
herrschten in den vergangenen
Wochen die Schlagzeilen.
Wir würden gerne von Ihnen

wissen: Trauen Sie sich noch in
ein Flugzeug? Nehmen Sie an
unsererUmfrage teil und gewin-
nen Sie einen 50-Euro-Gut-
schein von MediaMarkt.
Was Sie dafür tun müssen?

Hinterlassen Sie auf unsererOn-
line-Gewinnspielseite einfach
Ihre Kontaktdaten. Mit ein biss-
chenGlückwird IhrName gezo-

Loch. Der Kabinendruck fällt
innerhalb weniger Sekunden
stark nach ab. Wie durch ein

Wunder wird niemand schwer
verletzt, der Pilot kann das Flug-
zeug, eine Boeing 737 Max 9, si-

Viele Pannen bei Boeing: Haben sie nun angst vorm Fliegen?
Foto: RainER DRoEsE/aRCHiV

gen. Viel Glück!
In der vergangenen Woche

wollten wir von Ihnen wissen,
was ie von der Legalisierung von
Cannabis halten.
● 54,7% der Teilnehmer sind
gegen die Legalisierung

● 31,7% finden die Legalisie-
rung gut

● 13,6% finden die Legalisie-
rung an sich gut, allerdings
sind sie mit der derzeitigen
Umsetzung nicht zufrieden

Direkt zur
Umfrage:
Einfach
den QR-Co-
de mit dem
Handy
scannnen.
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